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V/S/Ü Methoden und Systematik (3+2/3LP)
Ü Empirische Methoden

In diesem Seminar werden wir untersuchen, wie (post-)koloniale Erfahrungen das 
muslimische Denken und Leben beeinflusst haben bzw. nach wie vor beeinflussen 
und welche Auswirkungen dies hat. Beschäftigen werden wir uns dabei u.a. mit 
den Schriften von Frantz Fanon, Edward Said und Gayatri Spivak, die sich mit dem 
Prozess der Entkolonisierung und der Befreiung von kolonialen Strukturen und 
Denkweisen befassen.

wird im Seminar bekanntgegeben Kann bei gemeinsamer Belegung mit dem 
Seminar "Religion in der heutigen Gesellschaft" 
(Veranstaltungsnummer 1005157) im 
Interdisziplinären Modul angerechnet werden. 

Veranstaltungstitel: Postkoloniale und 
dekoloniale Theorien in der 
Religionswissenschaft (S) x x x x

Das Seminar bietet einen Überblick dazu, wie Sexualität und Körperlichkeit in der 
islamischen Offenbarung, in der Tradition und in modernen genderrelevanten 
Diskursen
verhandelt wird. Die Bereitschaft zur Übernahme eines Kurzreferats wird 
vorausgesetzt.

wird im Seminar bekanntgegeben keine
Veranstaltungstitel: Sexualität und 
Körperlichkeit im Islam (S) x x x x

V/S/Ü Religions-   geschichte (3+2/3LP)

In der Religionswissenschaft hat sich seit einiger Zeit die Ansicht durchgesetzt, dass 
der heute gängige Ordnungsbegriff ‚(Welt-)Religion‘ ein Kind der europäischen 
Moderne ist und daher nicht oder zumindest nur sehr bedingt als Analysekategorie 
für die Erforschung des vormodernen europäischen Christentums sowie 
außereuropäischer Kulturräume verwendet werden kann. Im Seminar werden wir 
dieses Problemfeld auf Basis der jüngeren Literatur beleuchten und dabei auch 
Begriffe wie z.B. Säkularität und (Natur-)Wissenschaft in den Blick nehmen, die in 
einem wechselseitig konstitutiven Verhältnis zu ‚Religion‘ stehen. Aufbauend auf 
den daraus gewonnenen Erkenntnissen werden wir uns eingängig mit dem 
Ausdruck din, der heute üblicherweise mit ‚Religion‘ übersetzt wird, in islamischer 
Offenbarung und Tradition beschäftigen.

wird im Seminar bekanntgegeben keine
Veranstaltungstitel: Was eigentlich ist 
Religion? Religionswissenschaftliche 
Annäherungen in interkultureller 
Perspektive (S)

x x x x

Das Seminar behandelt geistesgeschichtliche Entwicklungen in den islamischen 
Ländern seit 1800 und verortet diese in einem größeren geographischen und 
zeitlichen Zusammenhang (v.a. europäischer Kolonialismus).

wird im Seminar bekanntgegeben keine
Veranstaltungstitel: Islam in der 
Moderne (S) x x x x

VL Einführung in die RW

Die Vorlesung beleuchtet verschieden Aspekte des Islams in Geschichte und 
Gegenwart.

wird in der Vorlesung bekanntgegeben keine
Veranstaltungstitel: Einführung in den 
Islam (V) x x x x


